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Keine Clusterbildung in Lahr
Stadt Lahr informiert über Corona-Situation
In einem offenen Brief hat Roland Hirsch, Fraktionsvorsitzender 
der SPD im Gemeinderat der Stadt Lahr, die hohe Inzidenz in 
Lahr angesprochen. Die Stadt Lahr hat aufgrund der Meldun-
gen der Infizierten und der Kontaktpersonen der Kategorie 1 (K1) 
durch das Gesundheitsamt keine Auffälligkeiten und keine Clus-
terbildung in Lahr feststellen können. Vielmehr zeigt sich, dass 
sich die Infektionen über das ganze Stadtgebiet verteilen und 
alle Altersgruppen gleichermaßen betroffen sind. Diese Wahr-
nehmung wurde auch mehrfach vom Gesundheitsamt des Or-
tenaukreises bestätigt.

Viele der Infektionen können nicht mehr nachvollzogen werden, 
deshalb der mehrfach erfolgte Appell an die Eigenverantwortung 
der Bürger. Der Polizei und dem Kommunalen Ordnungsdienst 
ist es nicht möglich im privaten Bereich ohne speziellen Anlass 
zu agieren. Das Fehlverhalten Einzelner schadet letztlich allen.

„Die Krise können wir nur gemeinsam meistern. Es ist wichtig, 
dass sich jeder, aber auch wirklich jeder, an die Regeln hält. 
Nur so ist es möglich, wieder zu einer gewissen Normalität zu-
rückkehren zu können. Ich weiß, dass die Pandemie schon sehr 
lange andauert, doch ich appelliere an das Durchhaltevermögen 
eines jeden Einzelnen, auch im privaten Bereich“, betont Lahrs 
Oberbürgermeister Markus Ibert. 

Es gab in der Tat Einzelvorkommnisse im Stadtgebiet, die sich 
auf die Infiziertenzahlen temporär ausgewirkt haben. Die hohen 
Inzidenzzahlen im Ortenaukreis sind dem Gesundheitsamt laut 
seiner Aussage nicht erklärlich. 
Überdurchschnittlich hohe Fallzahlen gab es zuletzt auch in 
mehreren kleineren Kommunen. Auch das Vorhandensein von 
Senioren- und Pflegeheimen spielt eine Rolle für die Fallzahlen 
einer Stadt und einer Kommune. 

Die Stadt Lahr arbeitet seit Beginn der Corona-Pandemie sehr 
eng mit dem Gesundheitsamt, dem Landratsamt, der Polizei und 
dem Ortenauklinikum Lahr zusammen. Ab einer Inzidenz von 50 
pro 100 000 Einwohner ist für strengere Maßnahmen als vom 
Land verordnet jedoch laut Gesetz das Landratsamt zuständig. 
Die Stadt Lahr unterstützt die von der Landesregierung und dem 
Ortenaukreis getroffenen Maßnahmen in vollem Umfang. 

Menschen, die mit einer Covid 19 – Erkrankung im Lahrer Klini-
kum in Behandlung sind, werden nicht den Infiziertenzahlen von 
Lahr, sondern den jeweiligen Wohnortgemeinden zugerechnet. 
Die Zusammenarbeit mit dem Ortenauklinikum in Lahr ist seit 
Beginn der Pandemie gut. Über das Ausmaß des Coronaaus-
bruchs am Klinikum wurde Lahrs Oberbürgermeister Markus 
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Ibert in einem Telefongespräch mit Christof Mutter, Verwaltungs-
direktor am Ortenauklinikum Lahr-Ettenheim, informiert.

Die Stadtverwaltung ist im Gespräch mit den Verantwortlichen 
auf Kreisebene, ob und inwieweit zusätzliche Maßnahmen, wie 
etwa eine erweiterte Maskenpflicht in der Innenstadt notwendig 
erscheinen. Letztendlich ist aber die Akzeptanz und das Einhal-
ten von Maßnahmen in der Bevölkerung entscheidender als eine 
-zeitlich und örtlich- stets nur punktuell mögliche Überwachung 
durch Polizei und den Ordnungsdienst. Sowohl der Kommunale 
Ordnungsdienst der Stadt Lahr als auch der Stab für außerge-
wöhnliche Ereignisse stehen fortwährend in engem Austausch 
mit dem Polizeirevier in Lahr. Das Polizeirevier schickt regelmä-
ßig einen Vertreter in die Stabsbesprechungen des SAE, um den 
direkten Austausch und die unverzüglichen Rückmeldungen zu 
gewährleisten. Seit Beginn der Pandemie hat der Stab bisher 
rund 120 Mal getagt.

Der Kommunale Ordnungsdienst führt seit Beginn der Pandemie 
nahezu täglich Corona-Kontrollen durch, ist präsent und arbeitet 
präventiv. Hierbei wird ein breites Spektrum abgedeckt, von der 
Maskenkontrolle über die Überwachung von Gewerbebetrieben, 
die Überprüfung der Quarantänepflichten bis hin zu der Über-
wachung der Ausgangsbeschränkungen. Die Schwerpunkte 
der Kontrollen werden regelmäßig mit der Polizei abgestimmt. 
Gleichzeitig deckt der KOD zahlreiche weitere Aufgaben im Be-
reich der Sicherheit und Ordnung ab.

Die wichtigsten Regelungen und Fragen rund um Corona sind 
unter der Rubrik „FAQs“ auf der Website der Stadt Lahr unter 
www.lahr.de zu finden, hier gibt es auch Links zu Informationen 
in verschiedenen und leichter Sprachen. 

Impftermine: Stadt Lahr unterstützt 
Anlaufstelle für Unterstützung und Begleitung 
Das Kreisimpfzentrum in Lahr (KIZ) hat mit den Covid-19-Imp-
fungen begonnen. Die Reihenfolge der Impfungen ist in einer 
Rechtsverordnung des Bundesgesundheitsministeriums festge-
legt. Zu Beginn werden Personen über 80 Jahren, Bewohner-
innen und Bewohner von Pflegeheimen aber auch das Perso-
nal dieser Häuser und Beschäftigte im Gesundheitswesen, die 
einem besonders hohen Ansteckungsrisiko ausgesetzt sind, 
geimpft. Um geimpft zu werden, muss telefonisch unter Tel. 116 
117 oder über die Website www.impfterminservice.de eigenstän-
dig ein Termin vereinbart werden. 
Da der Anmeldeprozess nicht ganz einfach ist, gibt es bei der 
Stadt Lahr eine Anlaufstelle und Unterstützung für Personen, die 
bei der Anmeldung keine Hilfe von Angehörigen oder Bekannten 
bekommen können.  Seniorinnen und Senioren aus Lahr, die Un-
terstützung bei der Vereinbarung eines Termins benötigen, kön-
nen sich beim Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle telefonisch 
unter Tel 07821 / 21787 von Dienstag bis Freitag, jeweils von 
13.30 bis 17.30 Uhr melden. Die Mitarbeitenden kümmern sich, 
über die Website www.impfterminservice.de um einen Termin 
und teilen diesen dann mit. 
Da die Anzahl der Impfdosen derzeit noch niedrig ist und erst 
nach und nach erhöht wird, sind die Impftermine limitiert. So sind 
leider längere Wartezeiten möglich. 
Das Bürgerzentrum informiert zudem über den Ablauf der Imp-
fung und klärt, ob die Person den Impftermin alleine wahrneh-
men kann. Für Seniorinnen und Senioren, die aufgrund einer 
Einschränkung ihrer Mobilität eine Begleitperson benötigen, 
aber niemanden im persönlichen Umfeld haben, der diese Be-
gleitung übernehmen kann, vermittelt das Bürgerzentrum Treff-
punkt Stadtmühle einen Begleitdienst durch die Nachbarschafts-
hilfe Lahr. Der Begleitdienst kostet 12,80 Euro pro Stunde. Die 
Kosten werden bei Personen mit einer Pflegestufe von der Pfle-
gekasse übernommen. 
Wenn jemand Bedarf an solch einer Begleitung anmeldet, geben 
die Mitarbeitenden der Stadtmühle die Info mit dem konkreten 
Impftermin an die Nachbarschaftshilfe Lahr weiter. Diese orga-
nisiert die Begleitung und bestätigt der betreffenden Person und 
der Stadtmühle den Impftermin. 
Weitere Infos zur Unterstützung durch die Stadt Lahr gibt es im 
Büro der Stadtmühle unter Tel. 07821 / 21787. 

Der Stadtgulden Lahr geht in die zweite 
Runde 
Die 14 Gewinnerprojekte von 2019 sind trotz Co-
rona fast alle umgesetzt 
Im Jahr 2019 feierte der Stadtgulden Premiere: Erstmalig wurde 
über das mit jährlich 100.000 Euro ausgestattete Bürgerbudget 
in Lahr abgestimmt. 115 Projekte wurden vorgeschlagen, 702 
Lahrerinnen und Lahrer haben online wie offline darüber ent-
schieden, welche der Ideen umgesetzt werden. Nach der Co-
rona-Pause 2020 geht es nun ab 1. Februar weiter: Ihre Ideen 
sind gefragt! 
In einer spannenden Live-Auszählung am „Tag der Entschei-
dung“ hatten sich im Oktober 2019 insgesamt 14 Gewinner-
projekte durchgesetzt. Die Umsetzung dieser Vorschläge ist 
nun – trotz Corona-Pandemie – zum größten Teil abgeschlos-
sen. Die noch offenen Projekte sollen bis Herbst fertiggestellt 
werden. Vergangenes Jahr musste der Stadtgulden wegen der 
Corona-Pandemie eine Pause einlegen. Die 2020 bereits ein-
gebrachten Projektvorschläge werden ins Jahr 2021 mitgenom-
men. Für 2021 sind zudem auch Vorschläge zur Bewältigung der 
Auswirkungen der Corona-Pandemie denkbar, allerdings ist die 
Umsetzung erst nach der Entscheidung über das Budget im Ok-
tober möglich. 

Der Stadtgulden 2021 
Die Vorschlagsphase läuft von 1. Februar bis 30. Juni. Bis spätes-
tens 31. August sollen die Ergebnisse der Machbarkeitsprüfung 
vorliegen. Der „Tag der Entscheidung“ ist auf den 16. Oktober 
terminiert. Eine Online-Abstimmung ist möglich, weitere Informa-
tionen dazu erhalten Sie rechtzeitig auf der Stadtgulden-Websi-
te. Wer am 16. Oktober direkt vor Ort abstimmen möchte, kann 
ohne Anmeldung mit dem eigenen Ausweis vorbeikommen. Die 
Abstimmung wird wieder in der Mehrzweckhalle im Bürgerpark 
stattfinden. 
Das gilt es zu beachten 
Sie haben eigene Ideen, um Lahr noch gemeinschaftlicher und 
lebenswerter zu machen? Dann machen Sie beim Stadtgulden 
mit! Darauf sollten Sie bei der Konzeption von Stadtgulden-Pro-
jekten achten: 
Sie 
· wohnen in Lahr und
· sind zum 16. Oktober 2021 mindestens 14 Jahre alt.

Ihr Projektvorschlag ist 
· gemeinnützig
· mit maximal 10.000 Euro Stadtgulden-Mitteln umsetzbar
· im Zuständigkeitsbereich der Stadt Lahr
· rechtlich und faktisch umsetzbar. 

Außerdem kommt Ihr Projektvorschlag keinem der Begünstigten 
der Gewinnerprojekte aus dem Jahr 2019 zugute. 
Kontakt 
Wenn Sie ein Gefühl bekommen möchten, welche Projekte um-
setzbar sind, lohnt sich ein Blick in die Projektbroschüre 2019. 
Diese steht auf der Projektwebsite www.stadtgulden-lahr.de zum 
Download bereit oder kann nach vorheriger Terminvereinbarung 
bei der Koordinationsstelle Stadtgulden abgeholt werden. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an Herrn Crone wenden. Sie 
erreichen Ihn am besten per E-Mail unter stadtgulden@lahr.de 
oder auch telefonisch unter der Nummer 07821 991 0051. 

Lahr 

Deutsch für den Beruf 
An der Volkshochschule Lahr starten neue B2 und C1 Inten-
sivkurse 
Die Volkshochschule Lahr bietet ab März zwei vom Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge finanzierte Berufssprachkurse an. 
Die Kurse richten sich an Arbeitssuchende und Beschäftigte, 
die ihre Deutschkenntnisse im beruflichen Kontext verbessern 
möchten. 
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· 	 Der B2-Kurs beginnt am 15. März und findet von Montag bis 
Donnerstag jeweils von 8 bis 12 Uhr Uhr voraussichtlich in 
Präsenz statt. 

· 	 Der C1-Kurs beginnt am 16. März und findet von Dienstag bis 
Freitag von 9 bis 12.15 Uhr online im virtuellen Klassenzim-
mer statt. 

Beide Kurse umfassen je 400 Unterrichtsstunden und schließen 
mit einer Zertifikatsprüfung ab. 
Weitere Informationen zu den Voraussetzungen sowie zur An-
meldung und Förderung erhalten Sie bei der Volkshochschule 
Lahr, Tel.: 07821 / 918-117, E-Mail: carolin.jais@lahr.de oder im 
Internet unter www.vhs.lahr.de. 

Blutspenden weiterhin gestattet, sicher 
und wichtig
Blutspendetermine beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) werden 
unter Kontrolle von und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden 
unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstandards durchgeführt 
und sind daher auch in Zeiten der Corona-Pandemie gestattet, 
sicher und wichtig.
Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste immer wie-
der vor Herausforderungen. Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit 
von Blutpräparaten werden Blutspenden kontinuierlich und drin-
gend benötigt. Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den da-
mit verbundenen Einschränkungen des öffentlichen und privaten 
Lebens sind Patienten dringend auf Blutspenden angewiesen.
Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder 
anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK dringend 
um Ihre Blutspende.

Mittwoch, dem 10.02.2021 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Sulzberghalle, Ziegelbrunnenstr. 43, 77933 LAHR / SULZ

Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/lahr-sulz-sulzberg-
halle.
Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. Um in den 
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung statt. 
Bei Fragen rund um die Blutspende steht Ihnen die kostenfreie 
Service-Hotline unter 0800-11 949 11 zur Verfügung. 

Spender werden gebeten nur zur Blutspende zu kommen, wenn 
sie sich gesund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungs-
symptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körper-
temperatur) sowie Menschen, die Kontakt zu einem Coronavi-
rus-Verdachtsfall hatten oder sich in den letzten zwei Wochen 
im Ausland aufgehalten haben, werden nicht zur Blutspende 
zugelassen. Sie müssen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage 
pausieren. Aktuelle Informationen finden Sie auch unter: www.
blutspende.de/corona/.    

Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg
Trickbetrüger bei Grundrente aktiv
Am 1. Januar 2021 trat das Grundrentengesetz in Kraft. »Wir 
arbeiten derzeit auf Hochtouren und testen die Programmab-
läufe«, erklärt Gabriele Frenzer-Wolf, Geschäftsführerin der 
Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. Die 
ersten Bescheide zum neuen Grundrentenzuschlag können vo-
raussichtlich ab Mitte 2021 versandt werden, so Frenzer-Wolf. 
Genau diese Zeitlücke nutzen aber derzeit dreiste Trickbetrüger 
aus: Die DRV warnt deshalb vor täuschend echt wirkenden Brie-
fen, die angeblich von der Rentenversicherung stammen und 
als »Fragebögen zur Grundrente« auch in Baden-Württemberg 
versandt wurden. Darin werden die Empfänger aufgefordert, ihre 
persönlichen Daten oder sogar die Bankverbindung preiszuge-
ben, um den Grundrentenzuschlag zu erhalten. 
»Die Grundrente ist keine eigenständige Rente«, betont die 
Geschäftsführerin der DRV Baden-Württemberg: »Sie wird als 

Zuschlag zur gesetzlichen Rente automatisch berechnet und 
ausgezahlt.« Es lägen bei der DRV auch alle notwendigen Infor-
mationen seitens der Rentnerinnen und Rentner vor, um einen 
Anspruch auf den Zuschlag zu prüfen. Ein Antrag für die Grund-
rente sei deshalb gar nicht notwendig, bekräftigt Frenzer-Wolf. 
Sie ist als Geschäftsführerin bei der DRV Baden-Württemberg 
für die Gesetzesumsetzung zuständig. Auf keinen Fall sollten 
persönliche Informationen wie Kontodaten preisgegeben wer-
den. Rentnerinnen und Rentner, die die Briefe der Trickbetrüger 
erhalten haben, sollen diese Schreiben bitte nicht beachten und 
nicht beantworten. 

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Online- Seminar „Instagram- die Marketingmacht 
der Bilder“
Das Amt für Landwirtschaft lädt Urlaub auf dem Bauernhofanbie-
ter, Direktvermarkter und bäuerliche Gastronomen zu dem On-
line Seminar am 18. Februar 2021 um 15:30 Uhr ein.
Seit einiger Zeit wächst das Soziale Netzwerk „Instagram“ 
schneller als Facebook – und das bei einer großen, im Vergleich 
dazu jüngeren Zielgruppe. 
Wer die Plattform für seine Gäste- und Kundenkommunikation 
nutzen möchte, steht vor vielen Fragen: Wie kann ich das So-
ziale Netzwerk für mein Unternehmens-Marketing nutzen? Wie 
baue ich mein individuelles Netzwerk auf und finde bei über 1 
Milliarde User mein Follower? Mit welchen Inhalten kann ich 
punkten? Und wie schreibe ich passende Texte und finde wirk-
same Hashtags?
Diese und viele weitere Fragen zu Instagram beantwortet Refe-
rent Andreas Pfeifer von der Marketingberatung „Die Heldenhel-
fer“.  Die Teilnehmenden lernen, wie sie Schritt für Schritt ihren 
eigenen Account anlegen bzw. ihren vorhandenen Account opti-
mieren können.
Unter anderem werden diese Themen behandelt: 
• Business-Account anlegen
• Sichtbarkeit erzeugen
• Account wirkungsvoll bespielen
• Die wichtigsten Merkmale und Einstellungen
• Do‘s und Dont‘s für den perfekten Auftritt als Hofbetreiber
Für das Online-Seminar fällt ein Kostenbeitrag in Höhe von 12 € 
an. Eine Anmeldung bis 8. Februar 2021 ist erforderlich unter 
Tel. 0781-805 7100 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@or-
tenaukreis.de.

Ortenauer Gastronomiekampagne „Lust auf…“
Zahlreiche Gastronomen haben tolle Konzepte entwickelt und 
bieten weiterhin leckere Speisen zum zuhause genießen an. Um 
die Ortenauerinnen und Ortenauer weiterhin mit kulinarischer 
Abwechslung zu verwöhnen, startet die Tourismusabteilung des 
Landratsamts die Gastronomiekampagne „Lust auf…?“. Dabei 
bieten die Ortenauer Gastronomen im Rhythmus von zwei Wo-
chen, Gerichte zu verschiedenen Themen an. Gestartet wird am 
25.01.2021 mit der Devise „Lust auf… was Wildes?“. Das ge-
samte Angebot an Wild-Gerichten sowie alle Infos zu den Betrie-
ben und zur Kampagne werden auf der Tourismuswebsite www.
ortenau-tourismus.de/zusammenhalten/lust-auf veröffentlicht.
Gastronomen, die sich beteiligen möchten, können sich unter 
tourismus@ortenaukreis.de melden. 

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert 
Telefonhotline „Spurwechsel“ 0781-9393-668 für 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 und 10 
des Gymnasiums und deren Eltern 
Verschiedene Gründe können dazu führen, dass die Schule kei-
nen Spaß mehr macht, es schwerfällt, den Unterrichtsstoff zu 
bewältigen oder sich zum Lernen zu motivieren. Oft gehen auf-
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reibende Monate voraus, die nicht selten von Spannungen zwi-
schen Jugendlichen und Eltern überschattet sind. 
Die Studien- und Berufsberater zeigen Wege aus dieser Situa-
tion auf. Ohne Termin sind die Berater und Beraterinnen am 18. 
und 25. Februar zwischen 16 und 18 Uhr direkt über die Tele-
fonhotline „Spurwechsel“ 0781/9393-668 erreichbar. Auch eine 
Videoberatung ist nach Anmeldung bis zum Vortag möglich. 
Außerhalb dieser Zeiten werden Termine telefonisch 0781/9393-
668 oder per E-Mail an Offenburg.Berufsberatung@arbeitsagen-
tur.de unter Angabe einer Telefonnummer und der besuchten 
Schule des Jugendlichen vereinbart. 

Clara-Schumann-Gymnasium
Virtuelle Infoveranstaltung am Clara-Schumann- 
Gymnasium am 19.02.2021, 18.00 Uhr
Wechsel in die fünfte Klasse – welche Schule passt zu mei-
nem Kind?
Für diejenigen Kinder, die derzeit die vierte Klasse besuchen, 
steht die Entscheidung an, welche Schulform und welche Schule 
sie ab dem kommenden Schuljahr besuchen sollen. In einer vir-
tuellen Infoveranstaltung können sich Schüler der vierten Grund-
schulklassen und ihre Eltern gemeinsam über die Schule und 
ihre Angebote informieren. Das Clara-Schumann-Gymnasium 
stellt ihr Programm und ihr Bildungsangebot vor und informiert 
über das musikalische und das naturwissenschaftliche Profil. 
Erläutert wird auch, wie der Stundenplan der zukünftigen Fünft-
klässler am CSG aussehen wird.
Eltern und Schüler, die am virtuellen Infoabend teilnehmen 
möchten, werden gebeten sich bis spätesten Freitag, 12.02.2021 
unter Bekanntgabe ihrer Mail Adresse und ihrer Telefonnummer
im Sekretariat anzumelden.Telefon: 07821/92910, E-Mail: post-
stelle@aufbaugym-lr.kv.bwl.de, Homepage: https://www.csg-
lahr.de.
Die Anmeldegespräche sind für Montag, 01. März 2021 bis Mitt-
woch 03. März 2021, jeweils von 13.30 bis 16.30 Uhr geplant. 
Im Moment wird davon ausgegangen, dass die Gespräche unter 
Einhaltung der Corona-Regeln direkt im CSG stattfinden kön-
nen. Wir bitten darum, dass jeweils nur ein Elternteil und Kind an 
dem Gespräch teilnehmen. 
Um die Kontakte an den Anmeldetagen so gut es geht zu mini-
mieren, werden interessierte Eltern gebeten, die erforderlichen 
Anmeldeunterlagen bis spätestens 22. Februar 2021 per Post 
oder per E-Mail im Sekretariat einzureichen. Weitere Informati-
onen und Anmeldeformulare können unter https://www.csg-lahr.
de/wege-zum-abitur abgerufen werden.

Verbundschule Lahr 
Realschule und Werkrealschule 
Digitale Infostunden für Eltern der Grundschul-
klassen 4 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
Sie interessieren sich für eine Schule, an der Ihr Kind die mittlere 
Reife (Realschulabschluss), einen Werkrealschulabschluss oder 
den Hauptschulabschluss erreichen kann? Dann ist die Ver-
bundschule Lahr eine geeignete weiterführende Schule, denn 
wir haben beide Schularten unter einem Dach und können Ihr 
Kind gezielt und individuell zugeschnitten unterrichten und för-
dern. Für starke Schüler*innen bieten wir schon seit vielen Jah-
ren erfolgreich unser bilinguales Profil an.
Da wir im laufenden Schuljahr keinen Tag der offenen Tür anbie-
ten, erhalten alle Viertklässler*innen in den nächsten Tagen über 
die Grundschule ein Infoschreiben. Sollte Ihnen kein Brief zu ge-
hen, können Sie sich direkt mit unserer Schule in Verbindung 
setzen und diesen anfordern. 
Vom 24. – 26. Februar werden wir in den Nachmittagen digitale 
Infostunden anbieten, in der wir über das Angebot unserer Schu-
le gezielt informieren und bei denen Sie die Möglichkeit haben, 
Ihre Fragen zu stellen, z.B.  Möglichkeiten zur Profilwahl im tech-
nischen und sozialen Bereich oder zu unserem neu entwickelten 
Förderkonzept im Verbund. 

Ein weiterer Profilpunkt unserer Schule ist unser erlebnispäda-
gogisches Konzept, das Schule und Lebenswelt der Kinder ver-
bindet.
Als offene Ganztagsschule können wir über den Schultag hinaus 
eine professionelle Betreuung anbieten, in der das Kind die Mög-
lichkeit hat, seine Hausaufgaben zu erledigen und gleichzeitig 
Raum gegeben wird, die eigene Persönlichkeit zu stärken. 
Da es derzeit noch keine Klarheit gibt, wie die Anmeldung letzt-
endlich ablaufen kann, bitten wir Sie sich auf unserer Homepage 
zu informieren: www.verbundschule-lahr.de. Dort finden Sie 
schon jetzt Interessantes zu unserer Schule. 
Den Anmeldevorgang werden wir genau erläutern, wenn die 
Rahmenbedingungen geklärt sind. 

Anmeldetermine für die 5. Klassen nach aktueller Vorlage:  
Mittwoch, den 10. März 2021, Donnerstag, den 11. März 2021 

Freie Evangelische Schule Lahr 
Infotag für angehende Fünftkässler
Die Freie Evangelische Schule Lahr lädt am Samstag, den 6. 
Februar von 11.00 bis ca. 12.00 Uhr zu einer digitalen Infoveran-
staltung für angehende Fünftklässler und deren Eltern ein. Dabei 
werden die Werkrealschule, die Realschule und auch das Gym-
nasium (G9) vorgestellt. Sowohl Schüler als auch deren Eltern 
erhalten Informationen zum Schulalltag und zur speziellen Kon-
zeption der FES. Es wird eine Möglichkeit angeboten, gleichzei-
tig Fragen an die Schulleitung zu stellen. Eine Anmeldung unter 
schule@fes-lahr.de oder Tel. 07821 53418 ist erforderlich, um 
den nicht öffentlichen Youtube-Link zu dem Livestream zu er-
halten und ebenso die Kontaktdaten, um Fragen einzureichen. 
Für vertiefende, individuelle Gespräche stehen die Schul- und 
Bereichsleiter im Anschluss telefonisch zur Verfügung. Ebenso 
besteht nach Terminvereinbarung die Möglichkeit zu einer per-
sönlichen Einzelführung durch die Schulgebäude in den darauf-
folgenden Tagen. 
Das Schüler-Aufnahmeverfahren für das neue Schuljahr hat be-
reits begonnen.
Interessierte Eltern können ihre Kinder schon jetzt anmelden. 
Anmeldetermine werden individuell vereinbart. Vorschulgruppen 
finden erst wieder mit der Schulöffnung statt. Weitere Informatio-
nen unter www.fes-lahr.de sowie unter Tel. 07821 53418.

Grundbildungszentrum (GBZ) Ortenau 
Eine Initiative von vhs Lahr • VHS Offenburg • vhs 
Ortenau
Einfach lernen – besser leben
Trotz Corona - wir sind für Sie da!
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr per Telefon: 0781 
9364-280 oder per E-Mail: bruni.deblitz@gbz-ortenau.de
Kursangebote für Erwachsene
Kurs 1 Besser Lesen / Besser Schreiben im Beruf
Kurs 2 Besser Rechnen im Beruf
Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ), Hauptstraße 9 / Uni-
onrampe, 77652 Offenburg, www.gbz-ortenau.de

Pflegeausbildungen an den Pega-
sus-Fachschulen für Sozial- und 
Pflegberufe
An den Pegasus-Fachschulen für Sozial- und Pflegeberufe in 
Schutterwald beginnen zum 1. April 2021 die dreijährige gene-
ralistische Ausbildung zum/zur Pflegefachmann/Pflegefachfrau 
sowie die einjährige Ausbildung zum/zur Altenpflegehelfer/in.

Weitere Informationen zu den Ausbildungsangeboten bei Pega-
sus gibt’s telefonisch unter 0781-99077131 oder 0781-99073077 
sowie im Internet unter www.pegasus-fachschulen.de.
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Müllabfuhr
Donnerstag, 11.02.2021		  Gelbe Säcke und
				    Grüne Tonne
Dienstag, 16.02.2021		  Graue Tonne

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Di. 9.00 - 12.00 Uhr, Mi. 14.30 - 17.30 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Axel 
Malter, Telefon 07824/2347.

In Hugsweier finden bis einschließlich Sonntag, 14. Februar 
2021, keine Präsenzgottesdienste statt.

Ab sofort kann man die Predigten unseres Vakanzvertreters, 
Pfarrer Axel Malter, im Internet auf unserer Homepage (ekihula.
de) lesen.
Wer diese Möglichkeit nicht hat, kann die Predigt in ausgedruck-
ter Form (Flyer) ab Samstag an der Kirche aus einem Prospekt-
halter entnehmen.

Seelsorgeeinheit An der Schutter
Telefon 07821/92089-0, 

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
Hl. Geist  Lahr
Bergstraße 83a Mi   16:00 – 18:00Uhr

St. Peter und Paul Lahr
Lotzbeckstraße 7

Mo 10:00 – 12:00 Uhr
Di    16:00 – 17:30 Uhr

Sancta Maria Lahr
im Caritasverband
Bismarckstraße 82

Mo 10:00 – 12:00 Uhr
Fr   13:30 – 15:30 Uhr

Redaktionsschluss für Messbestellungen:
drei Wochen vor Termin

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Anzeigen

Taxi Moßmann
Telefon 0 78 21 / 3 00 00

TAG- und NACHTDIENST
Sitzende Krankentransporte • Dialyse- und

Strahlenfahrten • Eil-Kurierdienst
77933 Lahr • Marktplatz 17
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   

  info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de

W
ir 

si
nd

 
Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

  

  

  

HHoollzzrraahhmmeennbbaauu  

  

IInnnneennaauussbbaauu  

  

AAllttbbaauussaanniieerruunngg  

  

EExxppoorrttvveerrppaacckkuunnggeenn  

 

  

ZZiimmmmeerreeii  JJääggllee  GGmmbbHH  ••  AAuuff  ddeemm  PPffaahhll  22  ••  7777997744  MMeeiißßeennhheeiimm--KKüürrzzeellll  

TTeell..::  0077882244//66664499--00  ••  iinnffoo@@zziimmmmeerreeii--jjaaeeggllee..ddee  ••  wwwwww..zziimmmmeerreeii--jjaaeeggllee..ddee  
 

„Ich bringe Menschen in die eigene 4 Wände und sorge dafür, dass sie es dort schön haben!“
Jetzt einen unverbindlichen Termin zum Prämien-Check 2021 vereinbaren und bares Geld sichern!

Slawa Siffermann
Bezirksleiter 

Kuhbacher Hauptstr. 69  
77933 Lahr
Tel. 0152 22 68 66 41 

E-Mail: Slawa.Siffermann@Schwaebisch-Hall.de

Die neue, verbesserte Wohnungsbau-Prämie 2021 TOP + 10% für Dein Eigenkapital!


